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Antrag
der Fraktion DIE LINKE

auf Durchführung einer Aktuellen Stunde am 21. Januar 2010 zum Thema:

Gemeinsam die Zukunft gestalten - Brandenburgs Beitrag zum Gelingen der 
Oderpartnerschaft

Vor knapp 4 Jahren wurde durch den Berliner Senat und die Brandenburger Landes-
regierung bei einer Wirtschaftskonferenz in Berlin der Startschuss zur Oderpartner-
schaft  gegeben.  In  diesen Tagen,  am 13.  Januar  treffen  sich  auf  Einladung des 
Brandenburger  Ministerpräsidenten  die  höchsten  Repräsentanten  der  beteiligten 
deutschen Bundesländer Berlin, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern und Sach-
sen sowie und der polnischen Woiwodschaften Lubuskie (Lebuser Land), Zachodni-
opomorskie (Westpommern), Wielkopolskie (Großpolen) sowie Dolno l skie (Niederś ą -
schlesien),  um Bilanz  der  bisherigen Arbeit  zu ziehen und zugleich die  nächsten 
Schritte bei der Weiterentwicklung dieser deutsch-polnischen Kooperationsplattform 
abzustecken.

Zweifelsohne  wurde  in  den  vergangenen  Jahren  ein  Grundstein  gelegt,  dennoch 
bleibt vieles zu tun. Es geht um die Erweiterung der Zusammenarbeit um neue Fel-
der, um eine stärkere Beteiligung der Parlamente sowie eine bessere Koordinierung 
mit anderen Formen der grenzüberschreitenden, interregionalen und transnationalen 
Zusammenarbeit.  Die  Kraft  der  Wachstumszentren  (Berlin,  Szczecin,  Pozna ,ń  
Wroc aw,  Dresden)  soll  ebenso  genutzt  werden  wie  die  Potenziale  der  kleinerenł  
Zentren, wie Frankfurt oder Zielona Góra, und des ländlichen Raums. Nicht nur die 
Menschen in Frankfurt und S ubice, in Guben und Gubin und den anderen Gemeinł -
den in Grenznähe, sondern alle Brandenburger – auch die in der Prignitz, im Havel-
land oder in Potsdam – sollen von den Chancen profitieren, die sich aus der Grenz-
lage zur Republik Polen ergeben. Dazu bedarf es politischer Entscheidungen.

Über diese und weitere Probleme sollte der Landtag zu Beginn der neuen Wahlperi-
ode diskutieren und dabei insbesondere seinen eigenen Beitrag verifizieren. 

Kerstin Kaiser
Für die Fraktion DIE LINKE

Datum des Eingangs: 12.01.2010 / Ausgegeben: 12.01.2010


